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Gesetzlicher Schutz § 14 (2) 2.2 Knicks Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Gehölzsäume beiderseits eines Weges, der das Moor quert. Einzelne, alte Stieleichen auf der Südseite deuten darauf hin, 
dass das Randgehölz auf einen ehemaligen Knick zurückgeht. Beiderseits anschließend sind Randgräben vorhanden, die 
derzeit auch z.T. Wasser führen, v.a. auf der Norseite auch Wasser rückstauen. Der Weg selber wirkt befestigt, erhöht und 
verdichtet, in der Mitte gibt es einen etwa 1 m breiten Schotterweg. Daran anschließend jeweils 3 m breite Bankette, die 
nur mäßig intensiv gepflegt werden und hoch aufgewachsen sind. Und daran anschließend meist relativ dichte 
Gebüschsäume, die offenbar zeitweilig zurückgestutzt worden sind, i.d.R. auf ca. 4 m Höhe aufgewachsen. Meist gebildet 
von etwas Espe, verschiedenen Weidenarten und größeren Anteilen von Grauerle, die sicherlich auf Pflanzungen 
zurückgeht und an dieser Stelle naturfern ist. Durchwachsen teilweise von größeren Brombeerbeständen. Verteilt über die 
Strecke gibt es vereinzelt alte Stieleichen mit Stammdicken von bis zu 80 cm und Wuchshöhen um 12 bis 15 m. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HWM Strauch-Baum-Knick  (2018)  (§ 14 (2) 2.2) 

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Westlich der eingestauten Flächen im Wittmoor, an der Landesgrenze 
Nachbarnutzung/en Vorwiegend Grünland 
Rechtswert (X) 570148 Hochwert (Y) 5949387 
Bezirk Wandsbek Naturraum Alstertal (696.02) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lemsahl-Mellingstedt (521) Gemarkung Lemsahl-Mellingstedt (533) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Wittmoor [ HH-504 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Wittmoor [ DE 2226-307 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

136331 45139 7048 186 10.05.2004 = 7050 13 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

73896 0 7048_266_250619_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Pflanzung von naturfernen Gehölzen im Naturschutzgebiet wie Grauerle oder 
Spierstrauch, Störungen durch den normalen Wanderverkehr auf dem Weg. 

Wertgesichtspunkte Recht dichte Gehölzsäume, die die angrenzenden Flächen gut gegen den Weg 
abschirmen. Meist naturnahe, dichte Gehölze, die auch als Brutvogelhabitat 
geeignet sind. 

zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte Gehölzstruktur 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
 Vögel 
Maßnahmen Im Zuge von Pflegemaßnahmen sollten die naturfernen Gehölze Spierstrauch 

und Grauerle beseitigt werden. 
Größe  

Breite 5.00 m 
 

 

Foto 

Fotodatei 7048_266_250619_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Strauch-Baum-Knick  (2018) Biotoptyp HWM 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl. (§ 14 (2) 2.2) 
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 6 
Anz. Überschwemmungsz. 2 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 3 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 11 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 48 - Querco-Fagetea  (Reichere Laubwälder und Gebüsche) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,6 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,2 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5,5 
 Reaktion schwach sauer 5,9 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5,1 
Futterwert geringwertiges Futter 2,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  6 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 w  - -      -       

Agrostis gigantea  (Riesen-Straußgras) 7 w  - -      -       

Alnus incana  (Grau-Erle) 7 z  - -      -       

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 w  - -      -       

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 

Hornkraut) 

7 w  - -      -       

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  - -      -       

Epilobium ciliatum  (Drüsiges Weidenröschen) 7 w  - -      -       

Epilobium hirsutum  (Zottiges Weidenröschen) 7 w  - -      -       

Frangula alnus  (Faulbaum) 7 w  - -      -       

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  - -      -       

Geranium dissectum  (Schlitzblättriger 

Storchschnabel) 

7 w  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 w  - -      -       

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  - -      -       

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  - -      -       

Hypericum maculatum  (Geflecktes 
Johanniskraut) 

7 w  - -      -   3    

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  - -      -       

Juncus inflexus  (Blaugrüne Binse) 7 w  - -      -   3    

Juncus tenuis  (Zarte Binse) 7 z  - -      -       

Lapsana communis  (Rainkohl) 7 w  - -      -       

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 w  - -      -       

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  - -      -       

Poa annua  (Einjähriges Rispengras) 7 w  - -      -       

Populus tremula  (Zitter-Pappel) 7 z  - -      -       

Prunella vulgaris  (Kleine Braunelle) 7 w  - -      -       

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w  - -      -       

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 w  - -      -       

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 w  - -      -       

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 w  - -      -       

Salix aurita  (Ohr-Weide) 7 z  - -      -       

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  - -      -       

Salix x multinervis  (Vielnervige Weide) 7 w  - -      -       

Scrophularia nodosa  (Knotige Braunwurz) 7 w  - -      -       

Senecio jacobaea  (Jakobs-Greiskraut) 7 w  - -      -       

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w  - -      -       

Spiraea x billardii  (Weiden-Spierstrauch) 7 w  - -      -       

Stachys sylvatica  (Wald-Ziest) 7 w  - -      -       

Stellaria holostea  (Große Sternmiere) 7 w  - -      -       

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w  - -      -       

Trifolium hybridum  (Schweden-Klee) 7 w  - -      -       

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 w  - -      -       

Vicia cracca  (Vogel-Wicke) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten    2    
     Anzahl Arten 43   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 

Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
 
 
 


